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Bildbeschreibung1)

Eine schwach beleuchtete Straßenszene mit Autos und Gebäuden, dominiert von einem prominenten
Geschwindigkeitsbegrenzungsschild und anderen verkehrsbezogenen Schildern.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine Stadtstraße in scharfem Kontrast ein. Die Szene wird von tiefen Schatten
dominiert, die die architektonischen Details der Gebäude betonen. Fenster leuchten schwach inmitten
der Dunkelheit und deuten auf Leben im Inneren hin. Eine Reihe geparkter Autos säumt die Straße,
deren Formen sich kaum von der tintenschwarzen Schwärze abheben. Das auffälligste Element ist die
Ansammlung von Straßenschildern auf der rechten Seite, die sich kühn vom Hintergrund abheben,
wobei das

”
30
”
-Tempolimitschild sofort ins Auge fällt. Der Gesamteffekt ist einer von Geheimnis und

städtischer Isolation, verstärkt durch die eingeschränkte Farbpalette.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 06/2022 09/2022 09/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 3202 px 16

Verhältnis ca. 2.32 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) 30 22-6 h

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A dimly lit street scene with cars and buildings, dominated by a prominent speed limit sign and other traffic-related signs.
    
    
      Eine schwach beleuchtete Straßenszene mit Autos und Gebäuden, dominiert von einem prominenten Geschwindigkeitsbegrenzungsschild und anderen verkehrsbezogenen Schildern.
    
    
      This photograph captures a city street shrouded in stark contrast. The scene is dominated by deep shadows, emphasizing the architectural details of the buildings. Windows glow faintly amidst the darkness, hinting at life within. A row of parked cars lines the street, their forms barely discernible against the inky blackness. The most striking element is the cluster of street signs on the right, boldly standing out against the background, with the '30' speed limit sign immediately drawing the eye. The overall effect is one of mystery and urban isolation, heightened by the limited color palette.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Stadtstraße in scharfem Kontrast ein. Die Szene wird von tiefen Schatten dominiert, die die architektonischen Details der Gebäude betonen. Fenster leuchten schwach inmitten der Dunkelheit und deuten auf Leben im Inneren hin. Eine Reihe geparkter Autos säumt die Straße, deren Formen sich kaum von der tintenschwarzen Schwärze abheben. Das auffälligste Element ist die Ansammlung von Straßenschildern auf der rechten Seite, die sich kühn vom Hintergrund abheben, wobei das '30'-Tempolimitschild sofort ins Auge fällt. Der Gesamteffekt ist einer von Geheimnis und städtischer Isolation, verstärkt durch die eingeschränkte Farbpalette.
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